
Esperanto-Lehrer/in   (DEB) 

Esperanto-instruisto (GEA) 

Berufsbegleitendes Esperanto-Fernstudium 
mit Fachseminaren in  

Herzberg am Harz – die Esperanto-Stadt 

und Interkultura Centro Herzberg (ICH) 

Deutscher Esperanto-Bund e.V.  
-Filiale für Weiterbildung & Kultur 
Grubenhagenstr. 6, DE-37412 Herzberg – die Esperanto-Stadt 

Einzigartige Anerkennung auch durch den Esperanto-Weltverband (UEA)! 

Stand: Februar 2010 



Ausbildung zum/zur Esperanto-Lehrer/in (DEB) 
(weitere modifizierte Studiengänge, z.B. für Esperanto-Kursleiter (DEB) 
und Esperanto-Fachmann (DEB) sind auch möglich) 
 
Leitung: Peter Zilvar  
(Beauftragter des Deutschen Esperanto-Bundes für  
Weiterbildung & Kultur, Prüfungsbeauftragter DEI/ILEI, UEA-KER) 
 
Leitung Stv.: Zsófia Kóródy  
(Beauftragte des DEB für den Esperanto-Sprachunterricht 
Prüfungsbeauftragter DEI/ILEI/UEA-KER) 
 
Unterrichtsort: Interkultura Centro Herzberg, Grubenhagenstr. 6,  
37412 Herzberg am Harz – die Esperanto-Stadt 
 
 

Kooperationspartner: AGEI, ILEI. 
 
Esperanto-Sprachkurse für Starter bis Sprecher werden  
Vorbereitungsphase in Herzberg angeboten.  
Bitte auf unserer Homepage nachschauen oder nachfragen. 
 
Seit 1999 werden hier in Herzberg regelmäßig Weiterbildungsseminare 
(Studsesioj) -auch des IEI und seit 2005 für ILEI- und weitere Fachseminare 
angeboten. Bitte nachschauen oder nachfragen. 
 
Über 40 namhafte Dozenten und Fachausbilder unterrichte(te)n hier,  
z.B.: Dr. sc. Detlev Blanke, Dr. Werner Bormann,  
Dr. hab. Sabine Fiedler, Dr. Dr. Rudolf Fischer, Prof. Helmar Frank, Dr. Vera 
Barandovska-Frank, Stefan MacGill, Prof. Martin Haase, Alexander Korjenkov, 
Katalin Kovats, Prof. Erich Dieter Krause, Atilio Rojas, Prof. Dr. Rüdiger Sachs, 
Sabine Trenner, Prof. Dr. John Wells, Dr. Dirk Willkommen. 
 
Informationen: 

Germana Esperanto-Centro / Interkultura Centro Herzberg (ICH) 
Grubenhagenstr. 6, DE-37412 Herzberg – die Esperanto-Stadt 
Tel. 05521-5983,    E-mail: esperanto-zentrum@web.de 
Homepage: http://ic-herzberg.de, http://esperanto-urbo.de,  
Homepage AGEI: http://esperanto.de/agei 
 

 



Etwas über Esperanto: 

Esperanto bzw. diese sog. Internationale Sprache wird von der UNESCO als neutrale 
Zweitsprache für die Kommunikation unter den Völkern empfohlen. 

Schon der Ingenieur Alfred Diesel stellte fest: „Esperanto spart erheblich Energie, 
Kosten, Kraft  und Zeit“. Z.B. der deutsche Nobelpreisträger für Wirtschaft, Prof. 
Reinhard Selten, hat wissenschaftliche Berechnungen angestellt. Er empfiehlt 
Esperanto für die Europäische Union als gemeinsame Zweitsprache. Das würde nicht 
nur das „Wir-Gefühl“ beflügeln; sondern auch erheblich die einheimische und 
europäische Wirtschaftskraft stärken.  

Esperanto kann weltweit genutzt werden, z.B. für Reisen (mit persönlichen 
Kontakten), Brieffreundschaften, Seminare, Kongresse, Fachorganisationen 
verschiedener Art und für viele Anwendungsmöglichkeiten im Internet. 

Voraussetzungen für Ihr Esperanto-Fernstudium 

(Ausbildungsziel: „Esperanto-Lehrer/in DEB“) 
Grundsätzlich sollten gute sprachliche Vorkenntnisse in Esperanto und in weiteren 
Sprachen vorhanden sein. Das ist aber keine Bedingung. Sie können sich noch 
während des Studienganges sprachlich qualifizieren (z.B. durch Selbststudium, 
Teilnahme an Esperanto-Wochenendsprachkursen in Herzberg und bei anderen 
Esperanto-Treffen im In- und Ausland. 
Bei diesem Studiengang handelt es sich um eine hochwertige Fachausbildung. 
Während des Fernstudiums sollten Sie sich durch Fachliteratur (wir beraten Sie gern) 
gezielt weiterbilden und auf die späteren Prüfungen vorbereiten. Bei uns finden Sie 
eine große Fachbibliothek vor. 

Wir können sogar offizielle Esperanto-Sprachprüfungen nach dem neuen 

Referenzrahmen des Europarats (KER B1, B2, C1) abnehmen.  

Als Studierende/r bekommen Sie eine Studienkarte. Für die aktive Teilnahme 
an den Weiterbildungsseminaren bekommen Sie Studienpunkte. Am Ende  
des Studienganges schreiben Sie eine Hausarbeit und halten einen Fachvortrag. 
Nach Erhalt Ihres DEB-Fachdiploms haben Sie ein gutes Beweismittel,  
um als Esperanto-Lehrer/in bei der VHS, an Universitäten und bei anderen 
Bildungsträgern unterrichten zu können. 
Gerade auch Lehrer und Studenten können so eine zukunftsorientierte  
zertifizierte Zusatzqualifikation erwerben. 



Ausbildungsinhalte: 
- Allgemeine Linguistik 
- Interlinguistik 
- Literatur (Originale und Übersetzungen) aus aller Welt 
- Grammatik 
- Geschichte des Esperanto und anderer Sprachprojekte 
- Esperanto-Bewegung und Esperanto-Weltverband 
- Kultur des Esperanto (z.B. Musik, Theater, Besonderheiten) 
- Praktische Organisationsarbeit (Erstellen einer Homepage,  
- Möglichkeiten im Internet) 
- Didaktik und Methodik (Pflicht für künftige Esperanto-Lehrer) 
- Minderheiten und Sprachminderheiten in Europa 
- Interkulturelle Kompetenz 
- Informationsarbeit und Werbung 
- Weitere Schwerpunktthemen nach Bedarf 

Wochenendseminare „Studsesioj“  

und weitere Blockseminare (Fachseminare) 

Grundsätzlich am Freitagabend der Studsesio ab 19:00 Uhr  
Informationen über Esperanto, Weiterbildung, Programmablauf des Wochenendes. 
Beginn samstags um 09:00 Uhr. 
Gern vermitteln wir günstige Pensionen und Hotels in Herzberg.  
Im ICH gibt es einige preiswürdige Übernachtungsmöglichkeiten, vorzugshalber mit 
Schlafsack und Luftmatratze, z.B. f. Schüler und Studenten für 8,00 € pro Nacht 
(ohne Verpflegung). Erwachsene entrichten pro Nacht eine Gebühr von 13,00 € 
(ohne Verpflegung). In Herzberg – die Esperanto-Stadt gibt es in Hinblick auf  
Esperanto viel zu erleben, z.B. Fachbibliothek, ein großes Musik- und Videoangebot, 
esperantosprachige Beschilderungen und Rundwege, esperantosprachige Führungen, 
viele esperantosprachige Speisekarten und die ersten Speisen mit Esperanto-
Bezeichnungen, Kontakte per Esperanto, z.B. mit unserer polnischen Partnerstadt 
Góra, interkulturelle Veranstaltungen in deutscher Sprache, usw. Ferner gibt es 
deutsche und internationale Esperanto-Begegnungen, Sprachkursangebote (auch in 
Herzberger Schulen). Fragen Sie oder schauen Sie auf unsere Homepage oder 
erbitten Sie die Programmblätter. 

Günstige Studiengebühren für „Quereinsteiger“ 
Für Wochenendseminare: 
-Mitglieder der Deutschen E.-Jugend unter 27 Jahren: gebührenfrei 
-Mitglieder der Esperanto-Gesellschaft Südharz: 30,00 € 
-Mitglieder des Deutschen Esperanto-Bundes: 40,00 € 
-Andere Teilnehmer: 50,00 € 



Die schriftliche Anmeldung und der Eingang der Gebühr müssen spätestens 14 Tage 
vor dem Seminar eingehen, sonst 10,00 €  
Zusatzgebühr. Erforderliches Lehrmaterial kann erworben werden; in besonderen 
Fällen (z.B. für EGS-Mitglieder) nach Absprache teilweise Ausleihe möglich. 
Sie können „vor Ort“ nach Absprache in der Bibliothek (mit großer Video- und 
Musiksammlung, usw.) für eine günstige Benutzergebühr studieren. 
Fachberatungen sind möglich. Für gelegentliche Teilnehmer (sog. Offene 
Weiterbildung) ist das Dt. Esperanto-Zentrum mit Seminaren und Kursen zu 
empfehlen. 

Weiterbildungsseminare - Termine

Homepage: Interkultura Centro Herzberg 

Anmeldung: 
Ich melde mich für das Studienseminar vom:……………. 
bis:………… und vom:……………bis:……………… 
und treffe um         Uhr per Bahn / per Auto in Herzberg ein. 
Die Seminargebühr in Höhe von:          €  habe ich auf das  
Bankkonto Nr.: 101 457 927 der Esperanto-Gesellschaft Südharz 
BLZ: 263 510 15 bei der Sparkasse Osterode überwiesen. 
/  / Ich möchte gern übernachten bei/im: 
(Bitte um Angabe der evtl. Hotelkategorie!) 
/  / Ich möchte im ICH übernachten (mit weiteren Personen)  
und bringe Schlafsack und Matratze mit. 

Name:  Vorname: 

Straße: 

Ort: 

Beruf: 

Tel.:  Handy: 

E-mail: 

Datum:  Unterschrift: 

http://ic-herzberg.de/page.php?pid=81093452


Leiter des DEB-Bildungszentrums  

in Herzberg – die Esperanto-Stadt 
 
Estroj de GEA-Klerigcentro  

en Herzberg – la Esperanto-urbo 
 
 

Peter Zilvar:  
Jahrgang 1950 
 
-Leiter der Filiale des DEB für Weiterbildung & Kultur 
-zertifizierter Esperanto-Lehrer (DEB 
-zertifizierter Cseh-Esperanto-Lehrer (IEI) 
-Andragoge (Erwachsenenbildner für Fremdsprachen),  Fernuni Hagen 
-Examinierter Interlinguist (Universität Poznan/PL), Diplomarbeit betr. 
Interlinguistik bei Prof. John Wells (Uni London) 
- Fachautor für Unterrichtsmaterial  

 
Zsófia Kóródy:  
Jahrgang 1956 

 
- Leiterin (Stv.) des Deutschen Esperanto-Zentrums 
- 1. Vors. des Verbandes Deutscher Esperanto-Lehrer e.V. (AGEI) 
- Vorstandsmitglied des Internationalen E.-Lehrerverbandes (ILEI) 
- Dipl. Sprachlehrerin (Univ. ELTE in Budapest) 
- Dipl. Esperanto-Lehrerin (Univ.-ELTE in Budapest) 

 
 
 




